
Prof.	Dr.	Peter	Gallmann	 Jena,	Sommer	2014	

Wort	und	Wortart:	Artikelwörter	und	Pronomen	

1.	 Wenn	wir	uns	daran	gewöhnen,	alle	zwei	Stunden	etwas	zu	essen,	(werden	wir	nie	

satt.)	

2.	 Wer	jedermanns	Freund	will	sein,	(muss	jedermanns	Narr	sein.)	

3.	 Meine	Botschaften	kommen	 in	hunderterlei	 Formen,	 in	 tausenden	von	Momenten,	

über	eine	Million	Jahre	hinweg.	

4.	 Der	Garten	ist	sowohl	unser	aller	eigener	Naherholungsbereich	als	auch	unsere	pri‐

vate	Visitenkarte.	

5.	 Die	beiden	Mädchen	gefielen	einander	und	hatten	sich	gleich	angefreundet.	

6.	 All	denjenigen,	denen	das	lebhafte	Treiben	in	Ascona	und	Locarno	zu	viel	wird,	bie‐

tet	Losone	eine	erstaunliche	Ruhe.	

7.	 Die	Regisseurin	hat	einen	Film	über	ihre	Großmutter	und	deren	beste	Freundin	ge‐

macht.	

8.	 Was	kosten	Bumerangs	und	wo	sind	sie	erhältlich?	

9.	 Die	meisten	 Schlangen	 fliehen,	 bevor	man	 ihrer	 ansichtig	werden	könnte,	weil	 sie	

die	vom	Menschen	ausgehenden	Bodenvibrationen	noch	über	viele	Dutzend	Meter	

erfühlen.	

10.	 Und	 derselbe	 Sportler	 stellte	 im	 Lauf	 seiner	 Karriere	 vier	Weltrekorde	 auf,	 deren	

letzter	acht	Jahre	lang	nicht	übertroffen	werden	konnte.	

11.	 Unklar	ist,	wie	häufig	beides	zusammen	vorkommt	und	wie	sich	beide	Entwicklun‐

gen	auf	das	Gesundheitssystem	auswirken.	

12.	 Er	bat	mich,	mich	hinzusetzen,	und	bot	mir	etwas	Wasser	an.	

13.	 (Dumm,	wer	 trotz	 Ausweisentzug	Auto	 fährt.)	 Noch	 dümmer,	wer	 sich	 dabei	 vom	

selben	Polizisten	erwischen	lässt,	der	einem	den	Fahrausweis	abgenommen	hat.	

14.	 Aber	immerhin	habe	ich	euer	Bild	nicht	als	meines	ausgegeben.	

15.	 Da	habt	ihrs,	jetzt	ist	alles	kaputt.	

16.	 Was	hast	denn	du	für	eine	sexistische	Weltanschauung?	


